
wichtige politische Anssä-
nns durch die spät eingelaufen?»

Mekanntmachnngen verschoben.

(». Zvright's Jndianlscl,ovenet«b-
-,llsede Pillen, baben gerechter Welse sich
>sen Vorzug vor allen andern vergleiche» Mit-
tel erwoiben. Die Erfabruiig von Tausen-
den bezeugen ihre vortreffliche Wirkung,?

sie eine kurze Zeit gebraucht we.dexi,
findet der Unglückliche Leitende daß alle »»-

angenkbme nnd u»ges»»de Hiimöre aus sei-
nem System vertriebe» sind, seine verdauende
O/gane ibre Funktionen wieder ausüben,
sein Blnt seine Reinigkeit wieder erhält>tie
drückende Schmerzen il»i verlaßen, und sei»
Liörper die verlangte und »ötbige Stärke wie-
der e> bält, wäbrend das Gcnl»>b schnell feine
originelle Kraft wieder einnimmt.

Veser, solch eine Medizin sind Wright's In-
dianische vegetablische Pillen, von dem N. A.
Gesundbeils Colleginm. Sie reinigen nicht!
nur das Blut und andere Flnßigkeit?» vo» al-
ler Uureinigkeit, sondern sie geben der Eon-!
stitution Ärast n. Stärke, welches sodann dem
ganzen Körper neues Leben zusichert.

Obige schätzbare Medizin ist zn haben bei
ZI. L. Rnbe in Allenta«», nnd bei drn Agen-
ten die in einer cnidern Spalte angezeigt siiid,
so wie a» der Ha»vt - Niederlage No. IV.'I!
Race-S traße, Pbilatelpbia.

Äcr!»ciratiiet:
Am letzte» Sonntag dnrch den Ebrw. Hrn

German, j>err Francis B cr » dt,
mit Ä.iß M ary A » n Brinke r, beide
von Ober-Saucona.
tEiiigesandt durch de» Ehrw. Hrn. Dnbs.)

Am Z4te« August, Herr Daniel R i I-
t e r, mit Miß Abigael Ringer,
beide von Nord-Wbeitbail.

Am lsten September, Herr Thomas
Siegfried, mit Miß Eliza Labach
beide von Nord-Wheithall.

Am uämlichen Tag, Herr Elias An-
dreas, von Heidelberg, mit Miß M ary
?l n n K n n tz, von Nord«Wheitl,all.

Am nämlichen Tag, Herr lonatba »

Schwär tz vo» AUentaii», mit Miß Mary
Hecker, vo» Snd-Wheuhall.

Ilm nämlichen Tag, Herr Ephraim
N e r, mit Miß Sarah Scheckel, bei-
de vln Ma»cl> Chuuk.

Am Bteu September, Herr M i ll i a m
Fehler, Uiii Miß Sarah Meier,!
beide vo» Nord-Wheithall.

Zur nämlichen Zeit, Herr C
Meier, von Süd - Wbeithall, mit Miß
Sabina S t e p h c » von Nord-Whcit- l
hall.

Am näinlichcn Tag, .Herr John H,
Be » ner vou Lnzerue Cauniy, mit Miß
Elisabeth Heffclfi » ger von Nord-
Wheithall.

Starb.
(Eingesandt durch de« Ebrw. Hrn, Dubs.)

A»> IZten Anglist in Allenrau», Sarah
Ritter, im Lebensjahre.

Am löten August, in Nord - WKeitball,
E.l e n o r a C a t b a r i » a, Tochter des
Veujauiin Molr, i» ihrem 2te» Lebeilsjabre.

Am I8te« August, in Süd - Wbeitball,
John Fa n st, im -ISsten Lebenojabre.

Am 2l), August, in Nord Wbeitball, M a-
riaCatb a r i » a L öse r, im lilisten
Lebenojabre»

Am !ZV. Ang,, in Nord - Wbeithall, A I-
fred Henry, letztes Kind des Bciija-
nli» Mobr.

Am 2, Scp , Margaretha ?! e b l,
Ebegattin des Hrn. Jacob ?)ehl, .m 49ite»
Lebenojabre.

Älm 3. September, in Allentau», I o h n
C. R i n k r r, im ülirn Lebensiabre.

Am 4, Septeinbcr, in Heidelberg, L o v i-
n a, Tochker des Jonas Hunsicker, im 2l)stc»
Leleiiejaiire.

Mehl WohlscUe Güter:
Ter l tre Vorraih? !

Soeben erbaiten au dem Neilyork Stobr,
de» I tken Verrarl» frischer Trockener
Waare» und G r o z e r e i e », wet.l>er
w o b I s e i i e e aiS an irgend elnei» ander»

Stok,r in allentaun verkauft werde» so».
Micl>aei Uhler. !

Nrck>»ung für das Besehen. j
Sept 11. nqZm

Büschel
werde» verlangt.

Der Uuliuzcichnetc wünsil t I«Ui» Bnschel
FlaUicsiame» zn kaufe», wofür er »> Waa-
ren de» höchste» Marktpreis bezahlt.

Michael Uhler.
Sept, 11. «giZi»

Ach tll ll g :

Millen'tann Cavalleristen?
» Ihr babt E»ch auf Samstags de»
A steu Lctcber, »m 8 Übr Morgens,

völlig equipirt, mit 8 blinde« Patro-
uril versebt«, ani Hause vo» I
Isa a c Brei »ig zur Parade

V/ ? Zu versammeln. Pünktliche Beiwob-
V!/ n»ng wird erwartet. Auf Befehl

»sSSu- deS Capitaius.

Joseph Wiimer, O. S.
Sept. n. 1814, ngiim

Kettvilliges BataUion.
Auf Samstags drn Ste» Ociober

A soll am Gast ha »se von I. Isa a c
» Breinig, in Brcinigsvilie, Lecha

CalilUy, ein Freiwilliges Batullio»
,> geballen werde». Folgende Capl

«lj iaiue baben beschloße» niillhffnCom-
Vt/ pagnicn zugegen zu seiu, >iäu»ich:

Capt. Friedlich, Capt. «Kitzel, Capt.
RuU', Caxt, Css", Trcrler nnd Capt.

I. Jsaac Breinig.
Edelmau'S CompagNle ist freund-

schafll'ch NNgeladeil tc»i Batalli?» beizu-
wsbnen,

Sept. 11. . tlgül'-I

Ocffcntliche Vcndu.
Samstags de» Sie» Oktober »m 12 Uhr

Mittags, soll auf dem Platze selbst, i» Nie-
der Miriingie Taunschip, Lccha Cauuty, öf-
fe»il«ch verkauft werden

Ro. l. Eine schal)l'are Planta^he
nnd Äinhllvcsen,

gelegen in Nieder « Macnngie Tannfchip;
gränzend an Land von lonatban Andreas,
2«col) Andreas, Henry Wickert und andere,
enibalrcnd Mucker, wovon BjlckerSchwainm,
t> Acker Holz, und das Uebrige vo» dem be-
sten Baulaude in der Gegend ist. Darauf
ist errichtet eine vortreffliche
Mahlmühle, Älte- und Ohlig-Mnhle,

s» wir ein großes Wvbn-
'DWM« bans, tbeilS von Stein, ».

theils von Bleck, ein stei-
Springhans, mit

gerättmigen Wol n-
jsllibe, cine gute Scheuer, Pftrtc-Stall, zwei

! uud nocl> Nebengebäude. Dir
Mablmnble I,ar 3 paar Steine, ist sehr gut
gebaut, uud wird von cinei» starke» Strom
der kleine» Lecha getrieben, so auch die Zllce-
ulid Oblig-Mublen.

WaS die Bauerei anbelangt, so hat diesel-
be ebenfalls eine berliche Lage. Ein vortref-
Ücher Äalkstei»bruch mit 2 Kalköfeu in gutem
Stai»de, ein vortrefflicher Acpfel-Baiimgar-
ie» und sonstiges Obst, ist auf dem Laude, so
>vie anch vortreffliches Spriugcnwasser.
Das Land ist alle >» dem beste» Cull»r-Zu-
stande mit guten Fensen in bequeme Felder
getheilt und sonst in der besten Ordnung.

No. 2.?Ein Strich Hvlzland,
gelegen i» Ober - Milford Taunschip, Lecha!
Canulv, gränzend an Land ron Job» Reif?,
.V'iias Heilig u. andere, entbaltend l<1! Zlcker
vortreffliches Holz, mebrentlleils kastauien.

?l!er das Eigentbum vor dem Derkaufsta-
ge zu besebeu wünscht, beliebe sich auf dcm
Platze selbst zu melden.

Es ist das liegende Vermöge» des verstor
bene» Conrad N e u m o y e r, letzthin
von Taunschip.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung von

Reuden Neumoyer,
Josepl, Worinkessel.

Agenten fiir die Erben.

d'?" Sollte das obige Vermögen nicht an!
demselben Tag verkauft werden, so soll es!
alsdann auf ein Jahr vcrlchut werden.

Sept. 11. nqbV

Alldicors-Anzeige.
In den» Walsengericht von Lecha Co !

In der Sache der Rechnung von Jacob
Moiey und Josepll Morcy, Eleciltoren der!
Hinierlaßenschast des verstorbenen Godharl i
Morey, letzthin von Ober « Saucona Taun-!
schip.

Und nun, September k, 1?44, ernannte!
die Court Cbristian F Zweite!, GeorgeNboads !
uud Jacob Hart, zu Auditors, »m besagte!
Rechnung zu auditeu nnd nberzusetteln, Ver-
tbeüling dem Geietz zu machen, nnd
dcm nächstsestgesetzien Waisengericht Bericht
zu erstalten.

Aus den Urkliuden
MW>ß Bezeugts,

W. W. Selfridge, Schr.
Die obengenannten Auditoren werden sich i

ibrer Ernennnna gemäß versammeln. Dien- i
stags den lsten Oktober, nm 10 Uhr Vor-j
mittags, am Hanse von George Haberacker,!
in AUeiitaun, avwo sich alle I iteresirle» ei».!
finde» kö.inen, wen., sie es für schicklsch halten.

Sept. 11, nq3m

Wöchentliche Brief-Liste. !
Folgende Briefe sind diese Woche im Al-

lentauner Postamt liegen geblieben :

Masldß Acker, Samuel Burger, Samuel
Blinker, Lafayette Baclima», Samuel Bidel-'
man, William Law», Josepb R. Crap, James
Cor, Cliarles Coiistaniine, Samuel Franken-
field, Ebriv. M. Friedrich, Aaro» Z?)undt,
Ma.ia Ginkiuger, Adam Geiser, Hirani
Gntb, Daniel Glace, Daniel George, Jobn
Keminerer, Erwird Henry, MandiS Hoffert,
TboumS Kttntz, C. Heydrick, M. D., Tho-
mas Kern, I Äuntz, William Kichlein, Lud-
wig .Köi per, L- A. Mai steller, 2, Jonas
Miller, Henry Miller, Robert M. Moore,
Eiipbeme Wise, Herr Obe, Conrad Plitt,
2, Michael Pfenning, Levi K. Reiter, Dan-
iel Reichenbach, William Siegfried, Stevan
Slroufi, Robert Steen, Cbristian Schnppert,
M.iria L Spinner, Daniel Stettler, jr,Re-.
becca Tombier, jr,, James Trcrler, Jacobs
Truuibauer, Dtivid Weida.

A. L. Stühe, P. M.
Lept. 11.

-A ch t u n g :

j Die Compagnien zuin Nortbampto» Frei-
> willige» Bataiiion gebörend, werden sich ver-,
sammeitt zur Parade am Hause von Daniel
Riigel in Nazaretb, am Samstag de» 28sten
4:epiember 181-1, als die S?ätj.,hrs Batal
iiouspülade snr besagtes Jabr. Dir Linie
wird präcis um il Uhr Aormiltags formirt
werde». Die Offnere und uon commission«,
ed Offiziere der resveciiven Compagnien Ca-
vallcrie, Jnfanlerie uud Buchsenleute wer-
den nicht vergessen, daß ein Ereziercir der
Offiziere stattfinden wird, am Hause von
Tbomas Heckman, Idas Halbweg.Haus von !
Eastou nacii Betblebem genannt,j am Sam-
stag den 2tisten Oktober nächstens, um I Übr«
Nachmittags. Auf Befthl de«

Neben Proirii, Col.
September 11, ng3m

Achtul^g:
! Lecha3! e i fe lS!ail ge rs; !

, Jl,r liabt Euch völlig equipirt zu!
A versammeln am Hause vox Ia cob'

Fischer in Trerlersta>in, präzis
> Morgens des Älen Octo-

bcrs, um »s» da »ach dem Batalli
v>! cm in BreiiiigSpille zu marschiren.
ulk Auf Befebl deS Capitains.

Wa! cer Killet, O. S.
Sext, l! aöll. - nq3i»l

AsstHme Verkauf
von Uegendenl

! Samstags den Sten October, um I Übr
Nackimittags soll auf dcm Eigentbum selbst,
in N>»der-Maeungie Tauvschlp,
»», öffentlich verkauft werde» :

No. I.?Eine schalere Plantasche,
gelegen in besagtem Tannschip, gränzend an
Land von Henry Käm, Reuben Käm, David
Wieand, Jacob Andreas und andere ; ent-
kalkend 5! Sick, r mehr oder winiger. Da-
rauf befindet sich

eil zirvi stockigits steinernes
iiiitangebaute?

ZVLK»che, eine bequene Scheuer,
Wagen - Schop und sonstige Ziebengebände,
ei» niefeblender Brun«?» mit v»rtresflichem
Waßer und eine Elster» befindet sich »abe
dem Hause. Das Land ist von der ersten

! Güte Bauland, in guten Fensen und getheilt
in acht Felder. Ei» vortrefflicher Baiimgar-
ten mit gutem Obst ist auf dem Lande, auch
befindet sich eine Eisen Mine darauf, welche
Erz liefert die nicht in dieser Gegend iibcr-
troffen werden kann.

! No. 2.?Ein Strich Holtland,
gelegen in Ober - MilfordTaunschip, Lecha
Caiinty, gränzend au Land von Valentine
Wieder, Job» Gering, nnd andern ; cntbal-
tend IU Acker niebr oder weniger. Das

i ganze wird verkauft als das Eigenthum vou
> Pttee Dankel.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Auswartung von

Samuel Marr, Asügnie.
Sept. 11. nq4m

A ch t u u g:
Nord-Wheithall Reifel Compagnie ?

lhr babt Euch auf Samstags den
A Listen September nm lv Uhr Vor-

mittags, am Hai«se von John
S ch >i n tz,in Nord-Wbeitball Tann-

M / schip, Lecha Cauuty, völlig equipirt
Vj/ zur Parade zu vcrsammelii.

--i» Beiwobiiiing wird
erwartet, indem das Apoiel Gericht uiid eine
allgeincine Recl'nuug der Compagnie statt-
finden soll. Diejenigen die z» Certificate»
berechtigt sind, können dieselbe dort, gegen Be-
zahlung ibrer Straft», erbalien.

Diejenigen welche »och Staats - Gewebre
in itnem Besitz baben, sind ersucht ste am be-
sagten Tage zurück zu bringen. Ans Befebl
des

Edwin Keiper, Capt.
Sept. 11. iiqZm

Ocffclltltchc Vcndu.
Freitags den 27ste» September, um 12

Übr Mittags, sollen am Hause des Unter-
zeichneten i» Ober-Milford Taunschip, Lecha
Caunty, folgende Slrtikcl anföffentlicher Ven-
d» verkauft werden, nämlich :

2 Pferde, 2 Fullen, Nindsvieb, Schweine,
Schaafe, Pferde - Geschirr, ein 2-gäuls Wa-
ge», Pflug und Egge, »Acker vom allerbeste»
Welschkoru auf dem Felde, eine Hans - Übr,
und sonst noch vielerlei Artikel zu weitläuftig
zn melden.

Die Bedingungen am Verkanfttage und
Aufwartung von

Charles Litting.
Sept. I I. »q!jm

Ä ch t tt n g :

Columbia Reifel Rangers !

, s Jbr babt Euch i» voller Uniform
und sauberm Gewehr zu verfam-
melu, auf Samstags de» 21 Sep-
te nber, um l Uhr Nachmittags, am
H>'use von Peter S m i t b, in
Lowhi.l, um zn paradiren. Pünkt-
liche Beiwob»»»g wird erwartet.
?lbwcseude babeu Cents Strafe

zu bezahle». Auf Befebl des

Il.nathail Zimmerinann, Capt.
Smith ist hierdurch freund-

schaftlich eingeladen beizuwohnen.
Sept. 11. ng2m

Whig-Versammlung.
Eine demokratische Wbig « Versammlung,

soll auf nächsten Samstag, den l4ten Dieses,
am Hanse des Christian Dankte,
i» Langschivamp Taunschip, Berks Cauliiy,
gebalten werden, allwo es erwartet wird daß
viele der demokratischen Wbigs von Lecha
und Berks zugegen sein werden.

Die Veisammlnng wird von Dr. ? Trer-
ler und Maj, R Strouß von Lecha Caunty
angeredet werten.

Vicle Whigs.
Text. ll l«14.

Ein fremder Sedaa, .uücl.
Befindet schution eine

geraume bei den
Schaascn" des Unterschrie-
beiien >n Heidelberg Taun«
schiv, Lecha Eann'y. Der

ecl'le Eigner ist ersuch» sein
Eigentbum zn beweißeu u»d denselben gege»
Bczahluug der Unkosten abzubolen de»

George Ner, jr.
Sept. 11. 1814,

Aufgeschobene Cenrt.
Eine ausqeschobeue Court der vierteijäbri

gen Sitzung, soll gebalten werden amMoutag
den Ititen Lepieiiiber um >ti Übr Morgens
in der Stadt Alieniau», in und für Lecha
Cauitty, wann und woselbst sich alle inieres-
sirte Personen einfinden können.

W- W. Selfridge, Schreiber.
Sept. l». »q?,n

Aufgeschobene Court.
! Eine aufgeschobene Court von Common
! Plies soll gebalten werden am Montag den
Ilite» September, um I«> Übr Morgens, im

! Courtbause in der Sladt Allentaun, in und
sur Lecha Caulity, wann und woselbst sich

! alle iutcresilte Personen einbinden können.

Daniel Prorh.
! September 11, '

Ein sct>al^l'arer
Wirthshaus-Stand
ans öffentlicher Vcndu zn verkaufen.

Am Samstag den 28. September, NM l
Übr Nachmittags, soll auf dem Platze selbst

! nach benamies schätzbare Eigentbum auf
! öffentlicher Vend» verkauft werde» :

No. I.?Ein schätzbarer WirthshanS-
Etaiid,

. gelegen in Millerstann,
Nieder - Maciingie Tann-
schip, Lecha Caiiiii», sjri'-t

von H e n r »

'Kr o ff) grenzend an Land,
. Daniel Gntb, Wilwe

Wiand und ander», entbaltend '» Acker, wo-
von 2 Ack- r Baclanv «nd der Rest vorzüg-
liches Wiefenland ist. Ein vorzüglicher
Baumgarte», so wie prächtiges fließendes
Wasser ist auf dem Laude. Die Gebäude
bestehen aus einem geräumigen steinerne»

W i r t k s h a ll s e,
einer geränmigen Scheuer, SchedS und an-
dern Nebengebäuden. Eine Pumpe mit vor«

l trefflichem Wasser befindet sich vor der Haus-
tb»re. Das Land ist unter gitten Fiufen,
in dem besten Cnltnr« Zustzude und sonst in
gilter Ordnung. Das obige ist ein viel be-
suchter Wirrbsbaus - Staud nnd ganz beson-
ders der Aufmerksamkeit von Kauflustigen

! werth.

! No. 2. Eine schätzbare Lotte Holz-
Land,

j gelegen in Ober-Miisord Tannschip, Lecha
Cauuty, etwa eine Meile von Millerstann,
grenzend an Land vo» Cbarles Eaner, Jesse
Naee und andern, entbaltend l l Acker, wel-

ches entweder im Manzen, in 2 Acker Kotten
oder wie es sonst f»r Känfer am schicklichste»
sein mag, verkauft werde» kann. Es ist von
dem besten kastauien Holzland iu der Gegend.

das Eigenthum vor dem Ver
kanfstage zu besichtigen wilnscht, beliebe sich
deswegen bei irgend einem der Erecutoren
oder anf dem Eigeni -nn selbst zn »»^ldeii.

Es ist ei» Tbeil deS bililerlafiene» liegen-
de» Vermögens des verstorbenen Pbilip Wes-
co, lctztlttn von Nieder-Macuugic Taunschip

Die Bedingungen am Verkaufstage uud
Aufwartung von

Saloinon Wesco,
losepk Weseo,
Job» Weseo,
Israel Wesco,
Jonas Zöesco.

Eir e c u t o r e n.
September 11, nq3m

Eine schatzbare Banerei

Zum Privat Verkauf'.
Der Unterschriebene bietet bicrniit zum

Verkanf an durch Prival-Haudel seine
schatzbare Sauerei,

gelegen in Snd - Wbeitball Tannschip, ober-
balb Biery'o Brücke, gränzend an Land von
Josepb Miller, Peier Miller, Richard und
Smitb's Eisen-Erzgrube, David Eberhard,
au Land des verstorbenen Peier Grim, Mi-
chael Neichard. Miller jr. und an
de» Lecha Fluß, gerade gegenüber der Cräne
Fiiruace ; entbaltend 11(1 Acker?davon sind
ti Acker Schwamm »nd 8 Zlcker Hoizlattd.?
Die Verbeßerungen sind ein großes neues

steinernes Wobnhans, ein

AMj-Abrain Lebusbaiis, eine sebr
geräumige fast neue Schweizkr«

Scheuer, ein großer Wagenfchop, 2 'Welsch,
kornbänser und sonstige Neöengebäude.

Es befindet sich eine vorzügliche Wasser-
quelle nabe bei dem Gebäude, so wie ein
Baumgarte» und anderes Obst. Das Land
ist in einem guten Cultur Zustande mit guten
Fensen in biqneme Felder getheilt und sonst
in der besten Ordnunq.

kefindet sich eine vorzügliche Erz-
grube aiif dieftm Land, welche wegen ibrer
Nabe an den Cräne Eisenwerken besondeis
weribvoll ist

Auch befinden sich sebr gute Kalksteinbrii- l
che ans dem Lande die fast unerschöpflich sind,!
und die in der Crane Fnrnnee gebraucht!
Werden?so wie ein guter Kalkoseu.

obige Eigentbum kann ans Ver-!
langen von Kauflustige» in Lotten verkauft
weiden, sowie die Erzgrube allein.

Näliere Beschreibung wird für nberflüßig
erachtet, indem der Unterschriebene Eigner
der auf dem Lande wolmt, alle Nähere Aus-
kunft gibt.

Joshua Miller.
Sept It. nqbp

Vcudu
Von V Pferden, 2 Carriagts 2 Spa-

zier - Wagen, 2 Sulkies 8 Scblic-
tcn 11. s.w. ?einer grofien ')),edizi- j
nisten uu> Wi»?e»schaftlicl>en L'i-
bliolkek. Cl'ir.irgischen Zabnarzenei
nnd Philosophischen lusirnmenlen

und einer qroßen Verschiedenheit von Hans-
uud Kuchen - Mcrätbfchaflen, soll statifiiiden
ail der Wobniing des llnterschrirlene» in
Maiich-ö'blink, Carbon C'lnnly, anzufangen
Montags den 23ste» instebenden Sexiember,
um 1 Übr Nachmittags und täglich fort-!
da« e r u bis alles verkauft ist Für fer-
»ereßesoiidirbeilc» siebe die Anschlage-Zettel,
welche beinahe in allen Gaslhättftrn und;
Pojt - Aemter in Lecha u.lv Northaiupto» i
Caunties angeschlagen sind.

Aufwartung »nd billiger Credit wird gege-
ben von

Philip De Aoung.
Mauch-Clmnk, Sept. 11. nq2m

Aufgeschobene Walseucourt
Eine aufgesiliobene Waisencoiirl soll

te» werde» am M> ntag de» IVte» Septem-
ber, »in 111 Übr Mergeus, im Courtbause iu
der Stadt Allentann, in und für Leclm Cauu-
iy, Win» nnd woselbst sich alle intereßirle
Perfonen cinftiiten können.

W. W- Selfridge, Schreiber.
Tept. 11. nqZM

Marktpreise»«
Die Markipreise von Alleyiaoi »nd Pbj«

ladelpbia n»ißt«n wir wege» Mangel a?
Raum auslaßen, sie sind ungcfäbr wie letzle
'lLoche.

Grosie Versa mmluug.
Leclia CauiM) erwacl't !

Eine anßeroidenilichc Versammlung der
Freunde von de» ausgezeichncie» Patrioten,
Clay,Frelingh u y s e » und M a r«
k l r, wird gehallen werden in der Stadt Al-
lentaun,
Slin Donnerstag, den >9. September.

Alle diejenigen, welche dafür sind den
Amerikanischen Erwerbfleiß zu beschützen
dnrch einen Tariff, welcher dazu berechnet ist
die Jntereßeu des Volks zu beglücken uud des-sen Woblfabrt zn befördern; alle, di? z»
Gunste» vo« der Vertbeiluilg des Erlöses aus
den öffentliche» Ländereien sind?von einem
gesunde» Geldumlauf?von dem Verkauf der
öffentlichen Werke des Staats vo» ciner
sparsamen Verwaltung der Regierung? von
ei«er strengen Verantworilichkelt der öffentli-
chen Beamten?und von den andern bervor«
rügenden Maßregeln der Wbig Partbei
A !e, welchen das Gedeiben der lln:o» lieber
ist als der Anschluß von Teras uud die Ue»
be! 'abme vo» der Bezablnug von dessen
Schulden durch die Ver. Staaten?alle, wel-
che gegen die politische Ketzerei sind genennt
freier Handel, und gegen den Widerruf deck
gegenwärtigen Tariffs und die verderblichen
uud zerstörenden Lebren, welche die Loko-Fv-
ko Partbei festzustellei! Sucht?sind achtungs-
voll eingeladeu beizuwobuc».

Man erwartet, daß Lecha Cauuty bei die-
ser Gel.'geubeit stark ausrücke» und in der
Herrlichkeit seiner Stärk« erscheinen wird
Läßet die Mitglieder deßelbe» durch ihre Ge-
genwart aii jeiNin Tage ibre fortdauernde
Aubängiickkeit an jene Grundsätze dartbun,
fiir weiche sie schon lange gestritten baben;
lasset alle komme», welche kommen könne»;
lasset jenen Tag dem Wobl iinscres Vater-
landes besonders gewidmet sein ; »nd lasset
das Austreten des Belkes zeigen, daß das
Feuer d 6 Patriotismus, weiches in l81l»in
ibuen glllbele, mit erneuerirr Kraft brennt,
und daß es mit vermebrter Stärke fortbren-
nen wird bis zu der Erwabiuug von Henry
Clay, und daß sie >u der Wichtigkeit deS ber-
annabeude» Kampfes völlig sind.

Unsere politische» Freiinde von aiiderit
Caunties sind achtungsvoll eingeladen beiz»-
wobne», und sie könne» versichert sein eine»
herzlichen Willkommen von Lecha zn erkalten.

Die Versammlung wird sich organisire»
nm IV Übr VommitlagS ; »ud man erwar-
tet daß dieselbe von »nterschiedlichen ausge-
zeichnete» Männern ans der Ferne wird an-
geredet werde».

Die Coinmittee wollte den unterschiedli-
che» Clay Clubs, Ol ichsamkeitS-Committeen
und den Freunde» der Sache nberbanpt durch
das Caiinty, ratben, unverzüglich Maßtegelil
zu treffen diese» Ruf bekannt zu macher, und
sich bestens zu bemiibe», ihre resplktive»
Tauuschipö völlig represe«lirt zu haben.

Michael D.
Daniel Kleln,
57enry Mger,
Charles Burkhalter,
Jonathan Dicsendei'ftr,
larob Ä.'ofti-,
Jesse Gn in,

John Weida,
Joseph Moser,
Dainel A. (Hutb,
Friedrich Krause,
lokn Peter,
Daniel Gros?,
Casper.cileefner,

Stebknde-Committee.
Sept. 4. 1814.

Seitdem obiges aufgesetzt ist, hat die
Comliiiltce Briefe von folgenden Herren er«
balte», welche gegenwärtig fein nnd die Ver-
sammlung anreden werden. A. C. Brown
»nd H. D, Marwe 11, Esgrs, vo» Easton,
E. T- M'Do w e ll von Doylestaun, F. A.
M i II e r vs>» Mauch-Clinnk und Jacob
Hoffman, Esq, von Iftadilig.

Nach ri ch t
wird hierdurch gegeben d/lß die Unterzeichne-
len als Adininistralore» vou der s)>i>lterlas-
senfchaft des verstorbelie» Andreas
K nnkel, letztbin von Heidelberg Taun,
schip, Lecba Cauuty, augestellt worden sind,
Alle diejenige» daber, welche noch an besagte
Hiuterlaßeiijchaft schuldig sind, werten geb?,
len innerhalb V Wochen abzubezahlen,?Und
alle ivelcbe »och rechlmäßige Forderungen ba»
ben, belebe» ibre Rechnungen inuerbalb bk-
sagter Zeit wobibestätigt einzubringen, au

Charles jiun lel, Heitel bei g,
Andreas Nollenbach, Louhill.

Sept. 11. gqa»,

Vatatltons Befehle.
. 1 A»f Samstags de» I2te» Oktober,
H nm ltt Übr Vormittags,ftll iu Tret«

lertaun, ein Batallio» gebalre» wer-
de», Capt, Ruch's u Capt Fried-
rich'S Caoallerie - Truppe», so wie

i i die Co» p > nie» der Capitaiue Trer»
ler, Edeima» uud Hätzell werden ge«
genwältii sei».

Capt Miller's, Capt. Klein's uud alle
übrige Compagnie» in Lecha uud Berks sind
freundsch.ifilich dazu eingeladen.

Viele Freiwillige.
Sept, 11. "4m


